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(54) Verkleidungspaneele mit Schwalbenschwanzverbindung

(57) Die Erfindung betrifft ein Baupaneel (100) mit
zwei zueinander senkrecht verlaufenden, profilierten
Seitenflächen-Paaren und wenigstens einem Paar von
an den Seitenflächen befindlichen, ersten Verriegelungs-
mitteln (6, 16), mit denen die Baupaneele in einer Verle-
geebene festlegbar sind. Die Verriegelungsmittel (6, 16)
bilden im verlegten Zustand eine Schwalbenschwanz-
verbindung (10), bei der das eine Verriegelungsmittel (6)
einen über eine Stoßfläche (4.1) des Baupaneels ragen-
den und in eine abstehende Lippe (24) auslaufenden
Verriegelungsarm (20), dagegen das andere Verriege-
lungsmittel (16) ein in eine trapezförmige Nut (18) des

Verriegelungsarms (20) eingreifendes, ebenso trapez-
förmiges Kopfstück (48) aufweist. Das Kopfstück (48)
geht in eine Abstufung über, die mit einer anderen Ab-
stufung am Gegenpaneel ein Spiel (15) ausbildet. Eine
schräge Seitenwand des Kopfstücks (48) geht in eine
trapezförmige Ausnehmung über, in die die Lippe (24)
eingreift, wobei die Ausnehmung einen Boden (17) auf-
weist, dessen Breite eine lichte Breite der Ausnehmung
(28) überschreitet; im zusammengefügten Zustand wird
zwischen der Trapezbasisfläche des Kopfstücks (48)
und einem Nutboden (21) der Nut ein zweites Spiel (25)
ausgebildet.
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